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Wer wir sind

Der Verein JuKi — Zukunft für Kinder und 

Jugendliche e. V. ist gemeinnützig und hat 

die öffentliche Anerkennung als freier Träger 

der Jugendhilfe sowie der außerschulischen 

Jugendbildung. Seit 14 Jahren gestalten wir  

für junge Menschen ein vielseitiges erlebnis- 

pädagogisches Programm. Unser Anliegen ist 

es, ausgezeichnete und bezahlbare Arbeit für 

Kinder, Jugendliche und Familien anzubieten.

Kontaktadresse

JuKi — Zukunft für Kinder und Jugendliche e. V.

Rappenhof

74417 Gschwend

www.rappenhof.info

Anfahrt

Gschwend liegt aus allen Richtungen gut 

erreichbar zwischen vier Autobahnen. Ab 

Gschwend ist der Rappenhof ausgeschildert.

Anmeldung& Infos:
Telefon 07972 / 9344 –0
info@rappenhof.info
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Unser Waldhochseilgarten ist Abenteuer, 

Freude und Erlebnis: 16 verschiedene 

Elemente in fünf bis acht Metern Höhe 

bieten unterschiedliche Schwierigkeits- 

grade, ganz persönliche Herausforderungen 

und beeindruckende Gemeinschafts- 

erlebnisse mit Ihrem Kletterteam.

	 Damit Sie sich bei uns sicher fühlen, 

beginnt Ihr Waldhochseilgarten-Abenteuer 

mit einer theoretischen und praktischen 

Einweisung und ersten Schritten in 

unserem Übungsparcour am Boden.  

	 Unter professioneller Aufsicht durch 

unsere ausgebildeten Hochseilgarten-

Sicherheitstrainern/Innen bekommen Sie 

ein Gefühl fürs Klettern und werden sicher  

für die Parcours in höheren Lagen, wohin 

jede Klettergruppe von mindestens zwei 

Trainern/Innen begleitet wird. Geklettert 

wird schließlich innerhalb der Gruppe in 

Zweierteams, in denen sich die beiden 

Partner gegenseitig kontrollieren und für 

jede Aktion das Einverständnis geben.

Wer darf klettern?

In unseren Waldhochseilgarten dürfen alle 

ab einer Mindestgröße von 1,40 Meter.  

Die Klettergruppen sollten aus mindestens 

zwölf Teilnehmern/Innen bestehen.

Sicherheit geht vor

Ausgebildete Hochseilgartentrainer/Innen 

begleiten Sie während Ihrer Klettertour 

und machen Sie ausführlich mit  

Ihrer Sicherheitsausrüstung vertraut 

(Komplettgurt, Helm, Lauf- und 

Standsicherung), die höchsten 

internationalen Standards entspricht. 

Zudem wird die Sicherheit in unserem 

Hochseilgarten durch Wartungen, 

Baumgutachten und technische 

Abnahmeprüfungen durch den TÜG 

(Technische Überwachungs Gesellschaft ) 

regelmäßig überprüft und bestätigt.

Wann wird geklettert?

Die Startzeit für Ihre Klettertour können 

Sie individuell mit uns vereinbaren. Der 

Beginn ist erst nach Tagesanbruch möglich 

 — spätestens jedoch vier Stunden vor 

Einbruch der Dämmerung. Ein Durchgang 

dauert in der Regel etwa zwei bis drei 

Stunden und findet auch bei schlechtem 

Wetter statt.

Näheres zur Umgebung

Unser Waldhochseilgarten befindet sich 

direkt beim Ferien- und Erlebnisdorf 

Rappenhof bei Gschwend und ist in einen 

Fichten- und Weißtannenwald integriert. 

In unmittelbarer Nähe befindet sich eine 

Grillstelle, die Sie nach vorheriger 

Absprache gerne für Ihren Erlebnisausflug 

nutzen können.

Kosten

Die Kosten für Erwachsende betragen  

30 Euro pro Person, Kinder und Jugend- 

liche bezahlen je 25 Euro (25 Euro bzw.  

20 Euro für  

Hausgäste).
Ganzjährig geöffnet —  

bei jedem Wetter!

Neue Perspektiven: Von oben sieht die Welt ganz anders aus!
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Der Rundparcour 
hat 16 verschiedene 
Hindernisse.
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